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ARCHITEKTENRUNDSCHREIBEN NR. 7/2007

AN ALLE ARCHITEKTEN, ZIVILINGENIEURE FÜR HOCHBAU UND INGENIEURKONSULENTEN FÜR
RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG, LANDSCHAFTSPLANUNG UND LANDSCHAFTSPFLEGE SOWIE
GEOGRAPHIE IN TIROL UND VORARLBERG

1. WETTBEWERBE

1.1 ZV Bauherrenpreis 2007 – ausgeschrieben

Die Gründung der Zentralvereinigung der Architekten Österreichs (ZV) jährt sich heuer zum 100. Mal. Die
ZV ist eine kulturelle Vereinigung mit dem Ziel, inhaltliche Positionen zu Architektur und Städtebau zu
diskutieren sowie das Berufsbild der ArchitektInnen weiterzuentwickeln. Die Mitglieder der ZV streben
nach höchster Qualität in der Architektur. Berühmte ZV-Mitglieder waren u.a. Otto Wagner, Josef
Hoffmann, Clemens Holzmeister, Eugen Wörle; heute zählen bekannte Namen wie Baumschlager & Eberle,
Günther Domenig, Henke & Schreieck, Wilhelm Holzbauer, Gustav Peichl, Heinz Tesar und der derzeitige
ZV-Präsident Hans Hollein dazu.
Der Bauherrenpreis, den die Zentralvereinigung der Architekten Österreichs in diesem Jahr zum 40. Mal
vergibt, würdigt Bauvorhaben, welche in der konkreten Bauaufgabe, der Ausführung, der
architektonischen Gestalt, in ihrem gesellschaftlichen Engagement und innovatorischen Charakter als
vorbildlich zu bezeichnen sind – also exzeptionelle Lösungen, die aufgrund intensiver Kooperation von
BauherrInnen und ArchitektInnen zustande gekommen sind.

Qualifikationen:
Eingereicht werden können in Österreich ausgeführte Bauvorhaben oder Garten- und
Landschaftsplanungen der letzten drei Jahre, die in der Verwirklichung ihrer Bauaufgabe, der Ausführung
und architektonischen Gestalt, in ihrem gesellschaftlichen Engagement und innovatorischen Charakter als
vorbildlich zu bezeichnen sind. Die wiederholte Einreichung von Projekten ist ausgeschlossen.

Jury 2007:
Natalie de Vries, Rotterdam Helmut Dietrich, Bregenz Martin Kohlbauer, Wien

Einreichungsunterlagen:
Einzusenden sind eine ausreichende Dokumentation in Plan- und Bildform auf 2 Tafeln auf
Sandwichkarton, 100/70 Hochformat. Die technische Beschreibung mit Entwurfsmotivenbericht sowie eine
Beschreibung der Rolle des/der BauherrIn im Planungsprozess (Bedingung) müssen auf den Tafeln
angeführt werden.
Verpflichtend beizulegen sind A3-Kopien der Tafeln in 2-facher Ausführung sowie das ausgefüllte und
unterfertigte Datenblatt. BauherrIn oder ArchitektIn sind berechtigt, ein oder mehrere Objekte mit dem
Vermerk BHP’07 bis zum unten angeführten Termin einzureichen. Mit der Teilnahme bestätigen die
BewerberInnen, dass die angeführten ArchitektInnen geistige Urheber der eingereichten Arbeiten sind und
erklären sich mit der Veröffentlichung derselben einverstanden. Für das abgegebene Bildmaterial muss
der/die FotografIn genannt werden. Die eingereichten Unterlagen verbleiben beim Auslober.
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Teilnahmegebühr:
Pro eingereichtem Objekt Euro 100,--.
Überweisung auf das Konto der ZV/LV Wien, Nö u. Bgld., Nr. 256 10 651 300
bei der Bank Austria/Creditanstalt BLZ 12000.
Der Zahlungsbeleg ist der Einreichung beizulegen.

Einreichadresse:
Architekturzentrum Wien, Museumsplatz 1/Stiege 13, 1070 Wien,
Kontaktperson: Lisa Kusebauch-Kaiser, Tel. 01/5223115, E-Mail: office@azw.at

Informationen:
Das einzureichende Datenblatt sowie die Ausschreibungen finden Sie unter www.bauherrenpreis.at

Einreichtermin:
Die Unterlagen müssen bis 27.9.2007, 15.00 Uhr, Die Unterlagen müssen bis 27.9.2007, 15.00 Uhr, Die Unterlagen müssen bis 27.9.2007, 15.00 Uhr, Die Unterlagen müssen bis 27.9.2007, 15.00 Uhr, eingelangt sein.eingelangt sein.eingelangt sein.eingelangt sein.

Bauherrenpreis-Verleihung:
Die Bekanntgabe und Würdigung der PreisträgerInnen erfolgt anlässlich der Bundesversammlung der
Zentralvereinigung der Architekten Österreichs am 9.11.2007 um 17.00 Uhr im Architekturzentrum Wien.
Die eingereichten Projekte werden in der Bauherrenpreis-Ausstellung von 10.11.2007 bis 20.11.2007 im
Architekturzentrum Wien gezeigt.

1.2 European Prize for Architecture - ausgeschrieben

The 2008 European Prize for the Reconstruction of the City, launched by the Philippe Rotthier Foundation
for the Architecture in Brussels, together with A Vision of Europe and CivicArch Lab is published.

For this year, an International Jury will named up the Best Urban Neighborhood built in the last 25 years.
Application forms for the pre-selection shall be send before 2007 October, 30.

Informations: www.avoe.org

1.3 Competition Sykhiv.Lviv Ukraine - ausgeschrieben

The Office of architecture of Lviv City Council (Ukraine) has a pleasure to inform that contest on
development of architectural and urban concepts of public centre of a residential district of Sykhiv (Part of
Lviv) has been announced.

Informations: http://archilviv.city-adm.lviv.ua

1.4 Wohnbau- und Stadterneuerung für das Areal Bombardier in Wien 21 – ausgeschrieben

Die GESIBA und HEIMBAU schreiben in Kooperation mit dem wohnfonds_wien, fonds für Wohnbau und
Stadterneuerung, für das Areal „BOMBARDIER“ in Wien 21., Donaufelder Straße 73-79 mit einem
Gesamtvolumen von rd. 600 Wohneinheiten ein einstufiges, nicht anonymes Bauträgerauswahlverfahren
aus.

Nähere Informationen:
www.wohnfonds.wien.at - liegenschaftsmanagement - bauträgerwettbewerb - aktuelle wettbewerbe –
21., Bombardier

1.5 Zubau HBLF Bruck an der Mur – ausgeschrieben

Auftraggeber:
Bundesimmobiliengesellschaft mbH. Anzengrubergasse 8, 8010 Graz

Kontakt:
Planen und Bauen Steiermark, BM Ing. Gottfried Doppelhofer,
Tel. 05/0244/5627, E-Mail: gottfried.doppelhofer@big.at
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Unterlagen:
Baunet Baumanagement GmbH, Arch. Dipl.-Ing. Michael Kadletz, Kopernikusgasse 7, 8010 Graz,
Tel. 0316/818868 oder 0664/3419990, Fax 0316/812799, E-Mail: office@baunet.cc

Der Ausschreibungstext steht unter www.big.at kostenlos zur Verfügung. Die Planungsunterlagen werden
nach Registrierung und Bezahlung des Unkostenbeitrages von Euro 115,-- auf CD-ROM übermittelt.
Gegenstand des Wettbewerbes:
Zubau Schule und Internat der Höheren Bundeslehranstalt für Forstwirtschaft (HBLF) in Bruck an der Mur

Art des Wettbewerbes:
Offener, EU-weiter, einstufiger Realisierungswettbewerb mit anschließender Vergabe der
Generalplanerleistungen

Abgabe:
27.9.2007

1.6 Geladener Wettbewerb Bildungs- und Nahversorgungszentrum Innsbruck West - ausgeschrieben

Auslober:
Objekt Linser-Areal Immobilien Errichtungs GmbH & Co KEG, Museumstraße 34, 6020 Innsbruck,
Tel. 0512/5851190, Fax 0512/585119/3

Wettbewerbsbüro:
Architekten Orgler ZT-GmbH, Valiergasse 61, 6020 Innsbruck, Tel. 0512/362373, Fax 0512/362442,
E-Mail: arch.orgler@tirol.com

Gegenstand des Wettbewerbes:
Erlangung von baukünstlerischen Vorentwürfen zur Schaffung eines Bildung- und
Nahversorgungszentrums am Standort Linser Areal in Innsbruck

Art des Wettbewerbes:
Geladenes, einstufiges Verfahren zur Erlangung von baukünstlerischen Vorentwurfskonzepten mit
anschließendem Verhandlungsverfahren für die vergabe von Planer- bzw. Generalplanerleistungen

Teilnehmer:
Delugan Meissl Architekten, Wien
Gasparin & Meier Architekten, Villach
Architekt Dipl.-Ing. Rüdiger Lainer, Wien
Marte.Marte Architekten ZT GmbH, Weiler
Architekt Mag. Dieter Mathoi, Innsbruck
Obermoser arch-omo ZT GmbH, Innsbruck
Architekt Dipl.-Ing. Helmut Reitter, Innsbruck
Architektin DI. Dr. Maria Schneider/Architekt DI. Michael Pfleger, Innsbruck (von der Kammer nominiert)
Architekt Dipl.-Ing. Thomas Schnizer, Wien
Stoll Wagner Ziviltechnikergesellschaft mbH, Innsbruck

Fachpreisrichter:
Architekt Dipl.-Ing. Dietmar Eberle (von der Kammer nominiert)
Ersatz: Architekt Mag. Karl Baumschlager
Architekt Mag. Martin Kohlbauer (von der Kammer nominiert)
Ersatz: Architekt Mag. Hannes Venturo
Architektin Dipl.-Ing. Regina Noldin (von der Kammer nominiert)
Dipl.-Arch. Erika Schmeissner-Schmid, Stadtplanung Innsbruck
Ersatz: Dipl.-Ing. Hanspeter Sailer, Stadtplanung Innsbruck

Sachpreisrichter:
Stadträtin Mag. Christine Oppitz-Plörer
Ersatz: Vizebgm. Christoph Platzgummer
MR Dr. Wolfgang Souczek, BMUKK
Ersatz: Sektionschef Dr. Anton Dobert, BMUKK
HR. Dr. Reinhold Raffler, Landesschulrat Tirol
Ersatz: LSI Dr. Thomas Plankensteiner, Landesschulrat Tirol
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Rene Benko, Objekt Linser-Areal Immobilien Errichtungs GmbH & Co KEG
Ersatz: Dipl.-Ing. Herbert Putz, Objekt Linser-Areal Immobilien Errichtungs GmbH & Co KEG
Dr. Siegfried Oberfrank, Objekt Linser-Areal Immobilien Errichtungs GmbH & Co KEG
Ersatz: Dr. Wilfried Plattner, Objekt Linser-Areal Immobilien Errichtungs GmbH & Co KEG

Jurysitzung:
29.10.2007

1.7 Geladener Wettbewerb Erweiterung SHS – MHS – PTS Imst Unterstadt – ausgeschrieben

Auslober:
Schulverband Imst vertreten durch den Obmann Bgm. NR Gerhard Reheis, Rathausstraße 9, 6460 Imst,
Tel. 05412/6980, Fax 05412/63500, E-Mail: finanz.gstrein@imst.tirol.gv.at

Berater des Auslobers:
Geschäftsstelle für Dorferneuerung, Heiliggeiststraße 7 – 9, 6020 Innsbruck,
Tel. 0512/508/3802, Fax 0512/508/3805, E-Mail: dorferneuerung@tirol.gv.at

Gegenstand des Wettbewerbes:
Erlangung von Vorentwürfen für die Erweiterung der Sport- und Musikhauptschule sowie der
Polytechnischen Schule Imst Unterstadt

Art des Wettbewerbes:
Einstufiger, baukünstlerischer Wettbewerb, Abwicklung anonym

Teilnehmer:
Architekt Dipl.-Ing. Erich Gutmorgeth, Innsbruck (von der Kammer nominiert)
Team k2 Architects, DI Ewerz Dietmar und DI Gamper Martin, Innsbruck,
Architekt Dipl.-Ing. Peter Schillfahrt, Imst
„Architekturhalle“ Ziviltechniker KEG Wulz-König, Telfs
Architekt Mag. Walter Vögele, Imsterberg
Architekt Dipl.-Ing. Wilhelm Waibl, Innsbruck
Arbeitsgemeinschaft Architekten Seelos & Weiskopf, Innsbruck
Architekt Dipl.-Ing. Konrad Grünwald, Tarrenz
Architekt Dipl.-Ing. Markus Volgger, Imst
Atelier Krissmer & Partner, Tarrenz
Architekt Mag. Wolfgang Neururer, Arzl im Pitztal
Architekt Dipl.-Ing. Raimund Rainer, Innsbruck
Architekt Dipl.-Ing. Michael Goidinger, Landeck
Architektin Noldin & Noldin, Innsbruck
Architekt Dipl.-Ing. Bruno Schwamberger, Innsbruck

Fachpreisrichter:
Architekt Mag. Hanno Schlögl, Innsbruck (von der Kammer nominiert)
Architekt Dipl.-Ing. Clemens Bortolotti, Innsbruck (von der Kammer nominiert)
Dipl.-Ing. Gerhard Wastian, Abteilung Hochbau
Dipl.-Ing. Adalbert Neuner, Abteilung Raumordnung
Dipl.-Ing. Klaus Juen, Dorferneuerung
Ersatz: Dipl.-Ing. Diana Ortner, Dorferneuerung

Sachpreisrichter:
Bgm. NR Gerhard Reheis, Obmann Gem. Imst Ersatz: Bgm.stv. Gebhard Mantl
Bgm. Rudolf Köll, Gem. Tarrenz Ersatz: Bgm.stv. Mag. Jürgen Kiechl
Bgm. Reinhold Falbesoner, Gem. Nassereith Ersatz: Bgm.stv. Arnold Gritsch
Bgm. Wilhelm Schatz, Gem. Karres Ersatz: Bgm.stv. Hermann Gstrein
Bgm. Oswald Krabacher, Gem. Karrösten Ersatz: Bgm.stv. Dipl.-Ing. Martin Thurner
Bgm. Ingobert Mayr, Gem. Roppen Ersatz: Bgm.stv. Friedrich Raggl
Bgm. Siegfried Neururer, Gem. Arzl im Pitztal Ersatz: Bgm.stv. Andreas Huter
Bgm. Alois Thurner, Gem. Imsterberg Ersatz: Bgm.stv. Johann Thurner
Bgm. Ing. Gebhard Moser, Gem. Mils bei Imst Ersatz: Bgm.stv. Ing. Bernhard Schöpf
St.R Dr. Franz Haselwanter, Schulverband
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Jurysitzung:
30.10.2007

1.8. Geladener Wettbewerb Sporthalle und Polytechnische Schule in Kössen – ausgeschrieben

Auslober:
Gemeinde Kössen vertreten durch den Bürgermeister Stefan Mühlberger, Dorf 14, 6345 Kössen,
Tel. 05375/6201, Fax 05375/6201/29, E-Mail: gemeinde@koessen.tirol.gv.at

Verfahrensbetreuung:
Geschäftsstelle für Dorferneuerung, Ansprechpartner: Ulrich Kapferer,
Heiliggeiststraße 7 – 9, 6020 Innsbruck, Tel. 0512/508/3802, Fax 0512/508/3805,
E-Mail: dorferneuerung@tirol.gv.at

Gegenstand des Wettbewerbes:
Erlangung von Vorentwürfen für die Sporthalle und Polytechnische Schule in Kössen

Art des Wettbewerbes:
Geladener, anonymer, einstufiger, baukünstlerischer Wettbewerb

Teilnehmer:
Architekt Dipl.-Ing. Florian Paul Lamprecht, Innsbruck (von der Kammer nominiert)
Architekt Dipl.-Ing. Markus Rottenspacher, Kössen
Architekten Adamer & Ramsauer ZT Gesellschaft KEG, Kufstein
Architektengruppe P3 – Ziviltechniker GmbH, St. Johann in Tirol
Architekt Dipl.-Ing. Ernst Hasenauer, Saalfelden
Architektin Dipl.-Ing. Daniela Amann, Innsbruck

Fachpreisrichter:
Architekt Dipl.-Ing. Thomas Schnizer, Wien (von der Kammer nominiert)
Dipl.-Ing. Martin Schönherr, Abteilung Raumordnung
Ersatz: Dipl.-Ing. Michael Unterberger, Abteilung Raumordnung
Dipl.-Ing. Klaus Juen, Dorferneuerung
Ersatz: Dipl.-Ing. Diana Ortner, Dorferneuerung

Sachpreisrichter:
Bgm. Stefan Mühlberger, Bgm. Kössen Ersatz: GR Ernst Wörgötter
Bgm. Andreas Mayr, Bgm. Walchsee Ersatz: Vbgm. Johann Mayr
Bgm. Sebastian Haunholter, Bgm. Schwendt Ersatz: Vbgm. Maria Schermer
Vbgm. Herbert Exenberger, Vbgm. Kössen Ersatz: GV Richard Dax
GV Michael Schwentner Ersatz: Ägid Achorner
Christoph Hundegger, Dir. PTS Kössen Ersatz: Hans Kurzthaler

Jurysitzung:
23.11.2007

1.9 Geladener Wettbewerb Schwimmbad Rietzlern – ausgeschrieben

Auslober und Auftraggeber:
Gemeinde Mittelberg, Walserstraße 52, A-6991/D-87568 Riezlern,
Tel. +43/5517/5315/250, Fax +43/5517/5315-259, E-Mail: werner.fritz@gde-mittelberg.at

Wettbewerbsbetreuer:
Baumeister Christian Zangerl, A-6992/D-87568 Hirschegg,
Tel. +43/5517/20184, Fax +43/5517/20187, E-Mail: info@bau-optimierung.at

Gegenstand des Wettbewerbes:
Erlangung von Entwürfen für ein zeitgemäßes Schwimmbadgebäude mit neuer Infrastruktur und
Schwimmbadtechnik

Art des Wettbewerbes:
Geladener Realisierungswettbewerb im Unterschwellenbereich
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Teilnehmer:
Kaufmann Hermann Dipl.-Ing. ZT GmbH, Schwarzach
Architektengemeinschaft „P9“, D-Oberstdorf
Architektengemeinschaft Schmid/Homann/Zell, D-München
Udo Metzler Dipl.-Ing. Creaplan, D-Blaichach
Marte.Marte Dipl.-Ing. Architekten ZT-GmbH, Weiler

Fachpreisrichter:
Architekt Dipl.-Ing. Helmut Dietrich Ersatz: Dipl.-Ing. Much Untertrifaller
Dipl.-Ing. Peter Horle

Sachpreisrichter:
Bgm. KR Werner Strohmeier Ersatz: Christian Nenning
Werner Fritz Ersatz: Ule Haak
Ulrich Letgeb Ersatz: Karl-Heinz Abler
Andreas Haid
Mag. Florian Gmeiner

Jurysitzung:
15.10.2007

1.10 Wohnanlage Philippine Welser, Amras – entschieden

1. Preis:
Architekt Mag. Maximilian Fahrmaier, Wien

Anerkennungspreis:
Share Architects, Wien

Anerkennungspreis:
Architektin Dipl.-Ing. Kathrin Aste, Innsbruck

2. ANGEMESSENE GESAMTBAUKOSTEN

Die Abteilung Wohnbauförderung hat uns über folgende angemessene Gesamtbaukostenangemessene Gesamtbaukostenangemessene Gesamtbaukostenangemessene Gesamtbaukosten, gültig ab
1.7.2007, informiert:

1. a) Wohnheime
Eigenheime (vollunterkellert)
Reihenhäuser (vollunterkellert) Euro 1.710,-- pro m2

b) Eigenheime (teilunterkellert)
Reihenhäuser (teilunterkellert) Euro 1.665,-- pro m2

Satz für die Ermittlung der Garagenkosten Euro 1.665,--

2. Mehrfamilienhäuser, Vorhaben

- bis 12 Wohnungen Euro 1.665,-- pro m2

- mit 13 bis 17 Wohnungen Euro 1.595,-- pro m2

- mit 18 bis 23 Wohnungen Euro 1.515,-- pro m2

 - mit mehr als 23 Wohnungen Euro 1.440,-- pro m2

Die festgesetzten Gesamtbaukosten (Grundbeträge) erhöhen sich um die in der
Wohnbauförderungsrichtlinie angeführten objektbezogenen Zuschläge.

Bei Vorhaben mit verschiedener Nutzung (Wohnungen, Büros, sonstige Räumlichkeiten) wird die
Gesamtnutzfläche für Büros und sonstige Räumlichkeiten, soweit sie 80 m2² oder ein Vielfaches davon
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überschreitet, fiktiv als Wohnung(en) angerechnet.

Der Grundbetrag für teilunterkellerte Eigenheime, Reihenhäuser kommt dann zur Anwendung, wenn
entweder nur eine Teilunterkellerung gegeben ist oder wenn sich in der Ebene der Kellerflächen auch
Nutzflächen (lt. Wohnbauförderungsrichtlinie) oder Stellplätze befinden.

Für Bauvorhaben, die im Sinne der Übergangsbestimmungen die NEH-Ausführung (U-Wert Methode)
nicht erbringen, sind die oben angeführten Kostensätze um 10,-- Euro zu reduzieren.

3. ZIVILTECHNIKERPRÜFUNG

Die nächste Ziviltechnikerprüfung in Tirol findet von Montag, 19.11.2007 bis Freitag, 23.11.2007, statt.
Anmeldeschluss:Anmeldeschluss:Anmeldeschluss:Anmeldeschluss: 15.10.200715.10.200715.10.200715.10.2007

4. GESETZE

Vorarlberger Landesgesetzblatt Nr. 44/2007: Gesetz über eine Änderung des Baugesetzes

Das angeführte Landesgesetzblatt liegt in der Kammerdirektion auf uns wird auf Anfrage gerne in Kopie
übermittelt.

5. VERANSTALTUNGEN

**** Innsbrucker Herbstmesse (6. – 14. Oktober 2007):Innsbrucker Herbstmesse (6. – 14. Oktober 2007):Innsbrucker Herbstmesse (6. – 14. Oktober 2007):Innsbrucker Herbstmesse (6. – 14. Oktober 2007):
Kammer Kammer Kammer Kammer goes goes goes goes publicpublicpublicpublic

Ort: Messegelände Innsbruck, Halle 4a
Öffnungszeiten: 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Programm: 06.10.2007 Messeeröffnung

07.10.2007 Rock am Bau - Frauen planen (Ziviltechnikerinnentag)
08.10.2007 Bürgermeistertag
09.10.2007 Unitag
11.10.2007 Kunst am Bau
12.10.2007 Spätsommerfest der Kammer auf der Herbstmesse (für geladene Gäste)

Über genauere Termine werden Sie noch zeitgerecht informiert.

**** Symposium zuSymposium zuSymposium zuSymposium zum Thema Erbe und Moderne:m Thema Erbe und Moderne:m Thema Erbe und Moderne:m Thema Erbe und Moderne:
Termin: 4. – 5.10.2007
Ort: Congress Innsbruck
Veranstalter: Kongreß der Gemeinden und Regionen des Europarates gemeinsam

mit der Stadt Innsbruck
Zielgruppe: Regional- und Kommunalpolitiker sowie Fachexperten aus den Bereichen

Ortsbildgestaltung, Raumordnung und Architektur
Nähere Informationen sowie Tagungsprogramm und Anmeldeformular erhalten Sie unter:

Tel. 0512/5936/512 oder www.innsbruck.at

**** Symposium Architektur macht Gäste:Symposium Architektur macht Gäste:Symposium Architektur macht Gäste:Symposium Architektur macht Gäste:
Termin: 10. – 11.10.2007
Ort: Festspielhaus Bregenz
Nähere Informationen und Programm: www.vorarlberg.travel
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6. PUBLIKATIONEN

* Monografie Josef Monografie Josef Monografie Josef Monografie Josef Lackner 1931 – 2000:Lackner 1931 – 2000:Lackner 1931 – 2000:Lackner 1931 – 2000:

320 Seiten, ca. 750 Abbildungen, mit einem vollständigen Werkverzeichnis,
32 x 24 cm, Hardcover mit Prägung, ISBN 3-7025-0477-X,
Euro 49,--
herausgegeben vom aut Architektur und Tirol

**** Monografie des Südtiroler Architekten Monografie des Südtiroler Architekten Monografie des Südtiroler Architekten Monografie des Südtiroler Architekten Othmar Othmar Othmar Othmar Barth:Barth:Barth:Barth:

deutsch/italienisch
ca. 220 Seiten, zahlreiche Abbildungen,
24,5 x 28,8 cm. Hardcover, ISBN 9-783-7025-0551-6,
Euro 48,--

Beide Bücher sind erschienen und erhältlich im Verlag Anton Pustet, Bergstraße 12, 5020 Salzburg,
Telefon: 0662/873507/55, Telefax: 0662/873507/79, E-Mail: buch@verlag-anton-pustet.at

7. STELLENMARKT

Arbeit suchen:

Dipl.-Ing. Innenarchitekt und gelernter Tischler(Ladenbau/Innenausbau) sucht ab sofort eine neue
Herausforderung in einem jungem Team.
Arbeitsschwerpunkte: Entwurfsplanung, 3D Visualisierung, Modellbau, Möbeldesign, Photographie;
Softwarekenntnisse: Archicad, Cinema 4D, Adobe Illustrator, Photoshop usw.
Kontakt: svenlim@aol.com

DI für Architektur, 30 Jahre, mit mehrjähriger Berufserfahrung sucht Arbeit im Raum Innsbruck. Sehr gute
Kenntnisse in Rhino, AutoCAD, ArchiCAD, Adobe, Photoshop, Indesign und Illustrator, MS Office.
Kontaktaufnahme bitte unter DI Dietmar Gems, Tel. 0650/2705027 bzw. d.gems@gmx.at

Diplomingenieur (33) sucht ab Oktober feste Anstellung in Innsbrucker Architekturbüro. Bisherige
Aufgabenbereiche: Entwurf, Einreichung, Visualisierung, 3D Modellierung, Layout und Multimediadesign.
Ich bin an einer Erweiterung meiner Fähigkeiten in Detail- und Polierplanung sehr interessiert.
Programmkenntnisse: Rhino, 3DMax, Autocad, Archicad, Adobe Produktserie, Macromedia Flash.
Weitere Informationen unter: www.i-unit.at/sorko, Kontakt: 0650/7675678 und sorko@gmx.net

Diplomingenieurin mit mehrjähriger Erfahrung in allen Planungsstufen eines Großprojektes sowie einiger
Kleinprojekte sucht eine neue kreative Herausforderung in einer Teilzeitstelle. Ich verfüge über sehr gute
Kenntnisse in Autocad, Archicad, Microstation, Photoshop und Office. Ich würde Ihnen gerne meine
Bewerbungsmappe zusenden. Kontakt unter: daniela.fritz@gmx.net

Arbeit finden:

Wir suchen ab sofort engagierte MitarbeiterInnen für die Abwicklung diverser interessanter
Hochbauprojekte. Bewerbungen bitte schriftlich per E-Mail an: office@teamwerk-architekten.at

Junges, aufstrebendes Architekturbüro sucht Architekten mit abgeschlossenem Hochschulstudium,
mehrjähriger Berufserfahrung, gute CAD-Kenntnisse (Archicad), Office- und Photoshopkenntnisse und
einschlägiger Baustellenpraxis. Aussagekräftige Bewerbungen bitte schriftlich an: Architekturbüro Barbist,
z.H. Frau Drexel, 6600 Lechaschau, Dorfstraße 1 oder a.drexel@barbist.at

Seelos Architekten, Innsbruck, suchen Verstärkung für Ausführungsplanung und Abwicklung von Projekten
verschiedenster Art und Größenordnung; Eigenverantwortlichkeit, Freude an Teamarbeit, Liebe zum Detail,
versierter Umgang mit Software (NNA vectorworks, Bildbearbeitungsprogramme, MS office) und
Praxiserfahrung sind unsere Anforderungen; wir bieten abwechslungsreiche Aufgaben in angenehmer
Arbeitsatmosphäe. Voraussichtlich ab Herbst 2007, eventuell auch in Teilzeit möglich; wir freuen uns auf
interessante Bewerbungen (bitte ausschließlich) per mail an office@seelosarchitekten.at
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ArchitektIn, engagiert, zuverlässig, interessiert, flexible und präzise von international energieeffizient
planendes Architekturbüro für Realisierung interessanter Projekte gesucht. Erfahrung erwünscht;
Voraussetzung: ArchiCad, Interesse sowohl an Entwurf, Ausführungsplanung, Projektleitung und
mittelfristiger Mitarbeit;
Sie sind umgehend verfügbar, dann melden Sie sich bei uns (Portfolio, Lebenslauf);
Kontakt: Architekt Heinz Plöderl, PAUAT Architekten, Bernardingasse 14, 4600 Wels
Tel. 07242/79660/0, E-Mail: office@pau.at

Hochbautechniker/in bzw. Absolvent/in der Architektur mit Freude an konstruktiver Mitarbeit und
Erfahrung in Polier-Detailplanung (acad) sowie Ausschreibung (abk) im Umfang von 30 Wochenstunden
gesucht;
schriftliche Bewerbungen bitte an querkopf.architektur, Erzherzog-Eugen-Straße 41, 6020 Innsbruck,
architektur@querkopf.at, www.querkopf.at

Wir suchen ab sofort eine/n Architekt/in zur Verstärkung unseres Teams.
Aufgaben: selbständige Abwicklung von Projekten, Entwurf bis Ausführungs- und Detailplanung;
Anforderungen: Praxis in allen erforderlichen EDV-Programmen;
Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: heim + müller architektur zt gmbh,
Obere Fischbachgasse 3, 6850 Dornbirn, Tel. 05572/333250, Fax 05572/333254,
E-Mail: info@heim-mueller.at, Homepage: www.heim-mueller.at

- Projektleiter Dipl.-Ing. Architektur für Planung/Architektur mit mind. 3 jähriger Praxis,
- Hochbau-Bauleiter für ÖBA, Ausschreibung und Abrechnung mit mind. 3 jähriger Praxis
ab sofort gesucht. Bewerbungsform gemäß lt. Angabe auf der Homepage www.ofa.at /news/jobs

ArchitekturabsolventIn gesucht
Architekturbüro ARCH+MORE ZT GmbH sucht im Büro in Velden am Wörthersee Mitarbeiter ab 1. Oktober.
Aufgabenbereich Entwurf und Projektsteuerung - mit Interesse an Energiekonzepten;
Bewerbungen bitte vorab per mail an: arch@arch-more.com

Kreative/r, dynamische/r und eigenverantwortlich handelnde/r Architekt/in ab sofort zur langfristigen
Verstärkung des Teams in Lissabon (www.ztarquitectos.pt) für anspruchsvolle europäische Projekte
gesucht. Mindestens 1-jährige Berufserfahrung; Sprachen: Portugiesisch, Deutsch, Englisch;
Aussagekräftige Bewerbungen an antoniocatita@ztarquitectos.pt

Mit kollegialen Grüßen

Architekt Dipl.-Ing. Thomas Moser eh.
Sektionsvorsitzender

Eigentümer, Herausgeber, Verleger:
Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten


